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Kostenreduzierungen werden sich in den nächsten Jahren zum einen durch eine Weiterentwicklung der 

Technologie (sprich eine bessere Qualität der Zellen selbst) und zum anderen durch eine steigende 

Wirtschaftlichkeit durch Massenproduktion ergeben. Wie in vielen anderen Bereichen auch, ist der Trend 

zur Automatisierung auch in der Photovoltaikindustrie nicht mehr aufzuhalten. 

 

„Die Automatisierungstechnik ermöglicht den Herstellern, die Erträge zu steigern und Kosten zu senken. 

Außerdem produzieren Solarhersteller in größeren Betriebsstätten, so dass eine Automatisierung heute 

unumgänglich ist“, sagt Joachim Melis, Geschäftsführer von Adept Technology. 

 

Im gesamten Produktionsablauf gibt es viele Schritte, die von den Vorteilen der Automatisierung dank der 

höheren Geschwindigkeit, besseren Präzision und größeren Effizienz profitieren. Dem Einsatz von 

Robotersystemen bei verschiedenen Arbeitsschritten in der Solarindustrie sind hier kaum Grenzen gesetzt. 

Adept Roboter bearbeiten, inspizieren und sortieren bei verschiedenen führenden Solarherstellern 

Solarzellen. Die Roboter erledigen den Transfer der Solarzellen von einem Arbeitsschritt zum nächsten 

extrem schnell. Dank fortgeschrittenen Computeralgorithmen und hervorragender Greifertechnologie 

sind die Roboter heute in der Lage, die schwierige Arbeit der Solarzellenherstellung zuverlässiger und 

gleichmäßiger zu verrichten, als dies manuell möglich wäre. Dadurch ist es möglich, die Solarzelle 

schnell und mit extrem niedrigen Bruchraten von einem zum nächsten Arbeitsschritt zu befördern. 

Obwohl die Nachfrage nach Solarprodukten rasant steigt, ist die Herstellung von Strom mit Solarzellen 

noch immer teurer als die Stromproduktion mit fossilen Brennstoffen, allerdings rückt die sehnsüchtig 

erwartetet „Grid Parity“ nicht zuletzt dank immer wirtschaftlicherer Produktionsmethoden allmählich 

näher.  
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Abb. 1: Ein AdeptSight Bildverarbeitungsprogramm steuert mehrere  
Adept Quattro s650 Roboter beim Handling von Solarzellen. 

 

Weil die Solarhersteller zu immer dünneren Silizium-Solarzellen umschwenken, wird eine noch 

empfindlichere Bearbeitung erforderlich sein, da die Zellen noch zerbrechlicher werden. Der Unterschied 

zwischen einer 150 Mikron Solarzelle verglichen mit einer 300 Mikron starken Zelle ist beträchtlich und 

die weitere Automatisierung ist hier unerlässlich. Das perfekte Zusammenspiel von Roboter und Greifer 

sowie extrem harmonisierte Beschleunigungs- und Verzögerungsverläufe bei gleichzeitiger High-Speed 

Roboterbewegung sind bei diesen extrem dünnen Wafern der Schlüssel zur Erreichung prozesssicherer 

Automatisierungslösungen. 

Roboter werden zum Beispiel auch dazu genutzt, ganze Kassetten mit Wafern an eine Maschine 

weiterzuleiten, die den nächsten Arbeitsschritt einleitet, wie z.B. das Aufbringen einer Antireflexschicht 

auf die Zellen. Dann übergeben die Roboter das fertige Produkt an ein Fließband oder ein Tray damit es 

zum nächsten Arbeitsschritt oder zur nächsten Maschine befördert wird.  

Der offensichtliche Vorteil ist hier die Geschwindigkeit, Präzision und Effizienz sowie natürlich die 

Möglichkeit, gegebenenfalls rund um die Uhr zu arbeiten. Außerdem werden bei einigen Prozessen 

Zellen mit einer Temperatur von 150°C produziert. Hier ist die Automatisierung der einzige Weg, die 
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Zellen zu bearbeiten, ohne darauf warten zu müssen, dass diese für eine manuelle Bearbeitung 

abgekühlt sind 

 

 

 

Abb. 2: Zwei Adept Quattro s650 Robotersysteme in einer Zelle zum Handling von Solarwafern 

Quelle: SLS Solar Line Saxony GmbH, Limbach-Oberfrohna 
 
Roboter minimieren oder verhindern Bearbeitungsmängel und reduzieren deutlich den Anteil an 

Ausschussware, der aufgrund von Bedienungsfehlern entsteht. Mit Prüftechnologien, zum Beispiel dem 

Einsatz von Bildverarbeitungssystemen, können die Hersteller das Produkt bei jedem Arbeitsgang 

inspizieren und so vor dem nächsten Arbeitsschritt die einwandfreie Qualität des Produktes sicherstellen. 

Diese Technologie erlaubt dem Hersteller schlechte Teile frühzeitig auszusortieren und so den 

Arbeitsablauf kontinuierlich zu optimieren.  

Eine Automatisierung ermöglicht eine Produktion mit besserer Qualität und höherer Geschwindigkeit bei 

gleichzeitiger Reduzierung der gesamten Fix- und Materialkosten. Die Bearbeitung eines Produktes mit 

einem Roboter inklusive Bildverarbeitungssystem ist wesentlich gleichmäßiger als die manuelle Arbeit.  

So wendet zum Beispiel die automatisierte Bildverarbeitung jedes Mal exakt die gleichen Sichtkriterien 

an, wohingegen das manuelle Arbeiten beim Prüfprozess durch den Menschen immer wieder zu 

subjektiv bedingten Qualitätsschwankungen neigt. Manuelle Arbeit ist nicht immer einheitlich, da jeder 

Mensch andere Kriterien bei einer Sichtprüfung anlegt. Die Bildverarbeitung kann bei der Inspektion 

sowohl im Infrarot- als auch im Standard-Wellenlängenbereich arbeiten. 
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Viele Hersteller erkennen inzwischen, dass der einzige Weg, um in der globalen Wirtschaft 

wettbewerbsfähig zu sein, darin besteht, Prozesse zu automatisieren. Erst die Automatisierung ermöglicht 

die Maximierung des Produktionsdurchlaufs in der Anlage, eine niedrige Ausschussrate und eine 

gleichzeitige Reduzierung der Lohnkosten. Eine typische Roboterzelle kann in der Minute ca. 45-75 

Solarzellen bearbeiten und ist somit deutlich schneller als beim manuellen Prozess. 

 

 
Abb. 3: Der Einsatz von SCARA-Robotern in der Photovoltaikindustrie macht da Sinn wo hohe 

Geschwindigkeit und gleichzeitig eine extrem genaue Positionierung der Wafer und Zellen notwendig 

sind. 

Quelle: Teamtechnik GmbH, Freiberg/Neckar 

 

Adept arbeitet kontinuierlich an einer Weiterentwicklung seiner Produkte und präsentierte kürzlich neue 

Lösungen, die speziell für die Solarindustrie konzipiert und optimiert wurden. Die Produktlinie besteht aus 

den Komponenten der SCARA und Parallel-Roboter (Adept Cobra und Adept Quattro), Bildverarbeitung 

(Adept SmartVision EX), Inspektion (Adept Eclipse) und branchenspezifischer Anwendungssoftware 

(Adept SolarXpert). Besonders gut geeignet für Solaranwendungen ist der Adept Quattro s650H 

Parallel-Roboter mit Bildverarbeitung. Die Teile können bei sehr hoher Geschwindigkeit quasi „im Fluge“ 

bearbeitet und überprüft werden. Die spezielle Kinematik des Parallel-Roboters, die Art der Montage und 

die Größe des Arbeitsbereiches sind ideale Faktoren für die Be- und Entladung von 

Solarzellenmaschinen.  
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Modernste Technologie und Bildverarbeitung zur Maximierung des Produktionsdurchlaufs werden für die 

Hersteller von Solarwafern und Solarzellen unerlässlich sein. Konsequente Automation ist  hier einer der 

Schlüssel auf dem Weg zum Erreichen der Netzparität. 

 

Über Adept Technology GmbH 

Adept Technology ist einer der weltweit führenden Anbieter und Hersteller von Industrierobotersystemen. 

Höchste Produktivität durch individuelle, flexible Automation. So lässt sich das Geschäftsfeld in einem 

Satz auf den Punkt bringen. Zu den Schwerpunkten des Produkt-Portfolios gehören High-Speed SCARA-

Roboter (Adept Cobra), Parallelroboter (Adept Quattro) und 6-Achs-Roboter (Adept Viper). Außerdem 

offeriert das Unternehmen integrierte Bildverarbeitungssysteme zur Fließbandverfolgung sowie 

hochentwickelte Technologien zur flexiblen Zuführung von Kleinteilen. Adept Technology ist stolz darauf, 

seinen Kunden seit 25 Jahren erstklassigen Service anzubieten und verpflichtet sich, bestmögliche 

Unterstützung und Service-Leistungen zur Verfügung zu stellen. Adept Technology konzentriert sich 

konsequent und rund um den Globus auf die Entwicklung modernster Robotertechnologien mit einem 

Handhabungsgewicht von bis zu 25 kg. 
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